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Faschingstradition: Kinder gestalten
Strohpuppe für die Verbrennung

Im Ferienprogramm bastelten 25 Kinder eine 2,10 Meter
hohe Strohpuppe für die Fasnachtsverbrennung in

Külsheim.

Die Bedeutung des Ferienprogramms für
die Kinder der Gemeinde

Die Tradition des Ferienprogramms, das in Külsheim veranstaltet
wird, bringt nicht nur Spaß und Kreativität in das Leben der
Kinder, sondern stärkt auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb
der Bevölkerung. In dieser Sommerzeit erhalten die Kinder die
Möglichkeit, an verschiedenen Aktivitäten teilzunehmen, die
sowohl lehrreich als auch unterhaltsam sind. Ein besonderes
Highlight ist der Bau einer Strohpuppe, die am
Faschingsdienstag verbrannt wird.

Faschingstradition im Fokus

Am vergangenen Samstag versammelten sich 25 Kinder im Alter
von fünf bis neun Jahren im Hofgut Grimm, um ihre Strohpuppe
zu gestalten. Diese Tradition hat sich über die Jahre hinweg als
fester Bestandteil des Ferienprogramms etabliert. Die Kinder,
begleitet von engagierten Ehrenamtlichen, hatten die Aufgabe,
aus Stroh und Draht ein 2,10 Meter großes Abbild einer Frau zu
kreieren. Neben dem Bau wurden den jungen Teilnehmern auch
verschiedene kreative Aktivitäten angeboten, wie das Ausmalen
von Brunnenputzern auf Papier.



Ein einzigartiges Gemeinschaftsprojekt

Antonia Pahl, eine der Betreuerinnen, erklärte, dass der
Zusammenhalt im Verein stark ausgeprägt sei, und die
Mitglieder in verschiedenen Bereichen aktiv
Unterstützungsarbeit leisten. „Die Kinder sehen jedes Jahr die
Verbrennung der Puppe, für sie ist es umso cooler, diese auch zu
bauen“, so Pahl. Die kreativen Basteltage bieten wertvolle
Möglichkeiten für die Kinder, soziale Kontakte zu knüpfen und
Unterstützung in der Gemeinschaft zu erleben.

Spass und Kreativität für alle

Die Kinder hatten großen Spaß dabei, die Strohpuppe mit einem
orangefarbenen Halstuch und einer Schürze zu kleiden, die das
Wappen der Brunnenputzer trägt. Dabei bemerkten sie, dass
ihrer Puppe noch die Augen fehlen, was die Gestaltung des
Gesichts zur nächsten lustigen Herausforderung machte. Solche
Aktivitäten fördern nicht nur die Kreativität, sondern auch
Teamarbeit und das gemeinsame Erlebnis, welches für die
Kinder unvergesslich bleibt.

Die Stimmen der Teilnehmer

Die neunjährige Luna, die zum zweiten Mal an der Aktion
teilnimmt, zeigte sich begeistert: „Mir macht es Spaß, die
Schürze zu basteln und das Stroh reinzustecken.“ Auch Carlos,
der zum ersten Mal dabei war, fand Gefallen an der Aufgabe und
äußerte: „Das Ferienprogramm gefällt mir gut. Man hat richtig
viel Auswahl und kann alles machen.“ Solche positiven
Rückmeldungen verdeutlichen die Wichtigkeit und den
Stellenwert dieses Freizeitangebots für die jungen Teilnehmer.

Fazit: Wertvolle Erfahrungen und
Gemeinschaftsbildung

Das Ferienprogramm in Külsheim ist nicht nur eine Gelegenheit



für die Kinder, sich kreativ auszuleben, sondern auch eine
wertvolle Möglichkeit, das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Die
verschiedenen Aktionen, wie das Basteln der Strohpuppe oder
das Erlernen neuer Fähigkeiten beim Tischtennis und die
Wunderwelt der Bienen, tragen dazu bei, dass die Kinder von
unvergesslichen Erlebnissen profitieren, die ihre Entwicklung
positiv beeinflussen können.

Durch solche Initiativen wird deutlich, wie wichtig kulturelle
Traditionen für die Bindung innerhalb der Gemeinschaft sind und
welche nachhaltigen Auswirkungen sie auf die Jüngsten haben.

Birger-Daniel Grein
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